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Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzial-
ausschusses und der Zentralverwaltungsbehörde.

Haushaltsplan
des

Provinsiallandtags, des Provinsialausschussesund der
Provmsial-Zentralverwaltungsbehörde

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1908 bis 31. März 1909.
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Tite l. Nr,

I.

l!.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

Ginnahme.

Erlös aus dem Verkauf der Verhandlungen des Provinzial-
landtags ................

Verwaltungskostenbeitragder Provinzial - Feuerversicherungs-
anstalt für die Leitung und Kontrolle der Anstalt durch
den Provinziallandtag, den Provinzialausschuß,den Landes¬
hauptmann und die ihm zugeordnetenoberenBeamten. .

Vcrwaltungskostenbeitragin Höhe von 3«/« der Ginnahmen
an Zinsen der Kapitalbeständeder Polizeistrafgelderfonds
und von den aufkommendenStrafgeldern (Beschlußdes
Provinzialverwaltungsrats in der Sitzung vom 13./16.
Dezember1876 bezw.des 33. Rheinischen Provinzialland-
tags vom 17. Februar 1888) und 3«/« des Nebenfonds
für Irrenzweckezugunstenbeigischer Gemeindendes Regie¬
rungsbezirksCöln (Beschlußdes Provinzialausschussesvom
10. Januar 1900) .............

Verwaltungslostcnbeitragiu Höhe von 4°/, der Einnahmeder
Pferde- und Rindvieh-Versicherungsfonds(M 5 und 6 des
Reglementsüber Gewährung von Entschädigungfür po¬
lizeilich angeordnete Tötung rotztranker Pferde lc. und
lungenkrankenRindviehs vom 2. Juli 1891) ....

Verwaltungskostenbeitragder Provinzial-Strahenverwaltung
zu den Kostender Zentralverwaltung .......

Verwaltungskostenbeitragder Ruhegehaltskassender Land¬
bürgermeistereienund Landgemeindenund der Kreiskommu-
nalverbändeund Stadtgemeinden,sowieder Witwen- und
Waisenversorgungsanstaltder Kommunalbeamtender Rhein¬
provinz .................

Miete :c. für die Benutzung der HäuserElisabethstraßeNr. 8, 9
und 10 .................

Zu übertragen

Betrag
für das

Uechnungs
jähr

1908.

1800

30 000

11003

13 754

130 000

7 000

13 000

206 557

!',0

<!0

Betrag
für das

Uechnungs-
jalir

1907.
^ 4

Mithin jetzt

1850

14000

10503

13 449

130000

7 000

8 200

16000

50

Bemerkungen.

m 500

305

4 800

185 002!6« 21605

Es sind aufgekommenfür die Verhandlungendes '
45. Provinziallandtags ..... 1932,— M. ^
46. „ ..... 1836,50 „
47. „ ..... 1752— ,.

zusammen 5 520,50M.
oder durchschnittlichrund 1840 M.

Mit Rücksicht auf die Einnahmeim letztenJahre tonnenhier nur 1800 M.
als Einnahmevorgesehenwerben.

Den 61 Land- und 17 Stadtlreifen werdendie Verhandlungenbis auf
weiteresunentgeltlich abgegeben.

Die Erhöhungdes seitherigen Beitragesuon 14 000 M. auf 30 000 M. ist einer von
der I. Fachkommissiondes 47. Prouinziallandtagesgegebenen Anregungfolgend
(S. 102 des stenogr. Berichts)hier eingestelltworden.

50

In den Haushaltsplänender Polizeistrafgelderfondssind die Verwaltungstostenmit
3"/° auf zusammen 11000 M. berechnetund hier mit dieser Summe vorgesehen.
— Von dem Colner Nebenfondsfür Iirenzweckesind nach dem angegebenen
Beschlussedes Provinzialausschusses3°/» als Verwaltungstostenzu berechnenund
mit 3,60 M. hierneben in Einnahmegestellt.

In dem Haushaltspläneüber die Verwaltungder Niehentschädigungsfondsist der N««
waltungslostenbeitragfür die Zentralverwaltung,wie im vorigen Rechnungsjahr«,
mit 4'/° der Einnahme dieser Fonds abzüglich der Veranlagungs-und Hebe»
gebühren mit 13 754 M. berechnet.

In dem Haushaltsplander Prouinzial-Straßenverwaltung(Seite 532) ist der Betrag
uon 130 000 M. vorgesehen.

Es sind hier die Kostender bureaumäßigenErledigung der Angelegenheitender
genanntendrei Anstaltenals Zuschuß zu vereinnahmen.

Es kommen hier die Erträge der von dem Prouinzialuerbandeerworbenen Häuser
ElisllbethstraßeNr. 8, 9 u. 10 in Betracht. Nach den derzeitigen Mietabtommen
kanneine Mieteinnahmevon 13 000 M. in Ansatz gebracht werden.

-!<
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Titel. Nr. Ginnahme.

Betrag
für das

Vechnungs-
jähr

1908.
^» «f.

Betrag
für das

UechnungK-
i»l)r

1907.

VIII.

IX.

Uebertrag
Unvorhergesehene Einnahmenund zur Abrundung ....

Zuschußaus Provinzilllmitteln ..........
Summe der Einnahme

206 557

442

384400

60

,l>
185 002

397

378 300

60

40

591400 563 700

I.

1

2

3

Ausgabe.

Brovinziallandtag.
Kostendes Provinziallcmdtags ..........

Summe Titel I. für sich.

Urovwzialausschuß und Arovinzialrat.
Tagegelder und Reisekostender Mitglieder des Prouinzial-

Tagegelderund Reiselostender Mitglieder des Provinzialrats

Tagegelderund Reiselostender Kommissareder Provinzial-
vertretungzur Mitwirkungbei den Geschäften der Renten¬
bank für die Provinz Westfalen,die Rheinprouinzund die

Summe Titel II.

50000 48000

II.

16 000

750

450

-^

16 000

700

450

^

17 200 — 17150 ^
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Mithin jetzt

6100
27 750

27 700

2 000

50

50

wemger

i>0

50

Bemerkungen.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1904. . 269,46 M.
1905. . 106,56 „
1906. . 625.18 „

zusammen 1 001,20 M.
oder durchschnittlich384 M.

Die Gesamtausgabe betragt ......591400 M.
„ Einnahme bei Titel I—VIII beträgt . . 207 000 „

Demnach ist ein Zuschuß von .... 384400 M. erforderlich.

Es haben betragen die Kosten:
des 45. Prouinzillllllndtagz .... 45412,29 M.
„ 46. „ .... 45191,31 „
" 47- .. .... 51355,32 „

zusammen 141958.92 M.
oder durchschnittlichrund 47 319 M.

In Anbetracht der Ausgaben des letzten Jahres und mit Rücksichtauf die
Vermehrung der Mitglieder des Provinziallandtags um 21 muß der Netrag
von 50 000 M. eingestellt werden.

Es sind an Tagegeldern und Reisetosten gezahlt worden:
im Rechnungsjahre 1904.....9 576.42 M.

1905 ..... 10 760,6? ,.
1906 ..... 16 098,17 .,

zusammen 36 435.26 M.
oder durchschnittlichrund 12 145 M. Der bisherige Ansatz ist beibehalten.

Zu vergleichen ß 100 der Provinzialordnung.
Es ist gezahlt an Tagegeldern und Reisekosten:

im Rechnungsjahre 1904 ...... 850,94 M.
1905 ...... 570.14 ..
1906 ...... 1065.44 ..

zusammen 2 486,52 M.
oder durchschnittlichrund 829 M. — Der Betrag von 750 M. ist vorgesehen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . 419,36 M.
1905 . 394,62 ..
1906 .^59UF4^.,

zusammen 1 404,62 M.
ober durchschnittlichrund 468 M. — 450 M. erscheinenausreichend.
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Titel. Nr,

III.

Ausgabe.

Vromnzial-ZenKalVerwaltungsvehörde.

Besoldungen.
^,. Landeshauptmann.

Für denselbenGehalt .............
Zur Bestreitungvon Dienstaufwcmds-und Repräsentations¬

kosten persönliche, nicht pensionsberechtigte Zulage . . .
Außerdem freie Dienstwohnung,Heizung und Beleuchtung,
pensionsberechtigtzum Betrage von 4960 M.

L. Obere Beamte.
Für 6 Landesräte bezw. Landesbauiiite Gehälter und für

den ständigen Stellvertreter des Landeshauptmanns eine
persönliche,nicht pensionsberechtigteZulage von 1000 M.
sowie für den ständigen Stellvertreter des Landeshcmpt'
manns in seinenGeschäftenbei der Provinzial-Feuerver-
sicherungsllnstalt eine persönliche,nicht pensionsberechtigteZu¬
lage von 2000 M ..............

Betrag
für das

Ptchnungs-
jähr
1908.

Betrag
für das

Uechnungs-
j«chr
1907.

Mithin jetzt

Zu übertragen

16 000

4 000

51000

71 000

16 000

4000

51000

ßemerkungen.

71000 -

Stelleninhaber: Königlicher Regierungs-Präsibent a. D. Dr. von Renvers.

Sämtlichen Dienstwohnungsinhabern innerhalb der Provinzialuerwaltung wird freie
Heizung und Beleuchtung gewährt, die hier allein bestehendeAusnahme wird zu
beseitigen sein, Nach Titel V Nr. 2K sind die Kosten der Zentralheizung seither
schonvon der Verwaltung bestritten worden. Der Wert der Emolumente ist auf
4960 M. festgestellt,d. f. 4000 M. für die Dienstwohnung nach den Anstellungs¬
bedingungen und 6°/n des Gehaltes für Heizung und Beleuchtung, wie die
Berechnung bei den Direktoren der Landesbant und Feuerversicherungsanstalt
stattgefunden hat.

Stelleninhaber:
1. Landesrat, Geheimer Regierungsrat Kehl, ständiger

Stellvertreter des Landeshauptmanns im Vorsitzedes
Vorstandes der Landes-Versicherungsanstalt....

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuch¬
tung im Gebäude der Landes-Versicherungsanstalt.

2. Landesrat, Geheimer Regierungsrat
Schmidt, ständiger Stellvertreter des
Landeshauptmanns, jetziges Gehalt . .10 000 M.
NichtpensionsberechtigteZulage . , 900 „

3. Landesbaurat für Tiefbau, Geheimer Bau-
rat Gbrz, bisheriges Gehalt .....

4. Landesbaurat für Hochbau Ostrop. bis¬
heriges Gehalt ........

5. Landesrat Adams, bisheriges Gehalt .
6. Landesrat Dr. Grosse, bisheriges Gehalt
7. Landesrat Appelius, bisheriges Gehalt ,
8. Lanbesmedizinalrat ProfessorDr. Liniger,

bisheriges Gehalt ......-
9. Landesrat Westermann, bisheriges Gehalt

10, Landesrat Ur. Schellmann, bisheriges
Gehalt ...........

11. Landesrat Dr. Horion, bisheriges Gehalt
12. Landesrat »r. Vossen,bisheriges Gehalt
13, Landesrat vr. Schcmseil,bisheriges Gehalt

12 000 U.

10 900 M.

13 500 M

9 500 „
7 000 „

7 000 „
6 500 „

6 500

«00U

6000

6 000
«000

. . 5 500 „
zusammen

ferner für die ständige Stellvertretung des Landeshauptmanns nicht
venfionsberechtigendeZulagen von 1000 M. und 2000 M, . . .

Summe 51000 M,

48 000 M.

3 000
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Titel.

III.

Nr, Ausgabe.

Uebertrag

Für 3 LllndescissessorenGehälter

<ü. Höhere technische Beamte.

Für 2 Landes-Oberbauinspektoren(Tiefbau) und 1 Lcmdes-
Oberbauinspektor(Hochbau) ..........

Für 1 Landes-Bauinspektor(für Hochbau) ......
für den Landes-BauinspektorGehalt. . . . 5100 M.

Wohnungsgeldzuschuß ....... 900 „
zusammen «000 M.

Für einen MaschineningenieurGehalt .......

Für 13 unter Titel III Nr. 2 — 6 aufgeführteBeamte
Wohnungsgeldzuschuß............

1). Bureaubeamte,

Für den Bureaudireltor Gehalt . . .

Zu übertragen

Betrag Betrag
für das für das

Zllechnungs- UechNllNgS
jähr ln'ir

19U8. 1907.
^ <4 ^ ^

Mithin jetzt

71000

11700

22 400

5 800

11700

5 800

128 400

71000

8100

17 000

5 400

5 800

7 920

5 800

121020

3 600

5 400

Bemerkungen.

3 780

12 780

5 400

—!! 5 400

Die Gehälter der unter 1, 7, 8, IN und 13 aufgeführten Landesräte werden aus
den Mitteln der Landes-Nersicherungsanstnlt,des unter 2 aufgeführten Landesrats
aus dem Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung und des unter
6 aufgeführten Landesrats aus Mitteln der landwirtschaftlichenBerufsgenossen-
schuftbestritten.

Die ständige Stellvertretung des Landeshauptmanns ist dem Landesrat,
Geheimen Negierungsrat Schmidt, und die Stellvertretung des Landeshauptmanns
in seinen Geschäften bei der Prouinzilll-Feneiuersicherungsanstalt dem Landesrat
Adams übertragen worden,

Oberarzt Oi-, Liniger ist vom 47, Rheinischen Provinziallandtag in der
Sitzung vom 15, März d, Is, zum Landesmedizmalrat und Landesuersicherungs-
rat Dr, Bossen in derselben Sitzung zum Landesrat gewählt worden,

Stelleninhaber:
1. LandesassessorKl. Schmittmann, seitheriges Gehatt 4 5UU M.
2. „ Dr. Diefenhardt, „ „ 4 2U0 M
3. „ H, Müller, „ „ 3 900 „
4. , M. Müller, „ „ 3 900 „
5. N. N.'^ Nnfangsgehalt............. 3 600 „

Summe 11700 M
Nach dem Umfange der Dienstgeschäfteund mit Rücksichtauf das Alter der

wissenschaftlichenHilfsarbeiter ist eine Stelle neu vorgesehen.
Das Gehalt des Landesassessors Dr, Schmittmann wird aus Mitteln der

Lllndes-Versicherungsanstalt,das Gehalt des Lanbesassessors,v, Müller aus dem
Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung gezahlt.

Mit der Wahrnehmung einer Landesassessorstellebei der Landes-Versicherungs-
anstatt ist unter Gewährung des Stelleneinkommens der wissenschaftlicheHilfs¬
arbeiter Dr, rer. pol. Mewes beauftragt,

Stelleninhaber:
1, Baurat Schaum, bisheriges Gehalt..........8 500 M,
2, „ Gsser, „ ,........... 8 500 „
3, N. N., bisheriges Gehalt.............. 5 400 „

zufammen 22^100 M.
Mit Rücksichtauf die zunehmendeBedeutung der Hochbauuerwaltuugwird

hier die Umwandlung der Stelle des bei der Ientralverwaltung tätigen Bau-
insuektors in eine Landes-Oberbauinfpettorstellevorgeschlagen.

Stelleninhaber: LandesbauinspektorHirschhorn,bisheriges Gehalt . 5 100 M.
Das Diensteinkommen für den Landcsbauinfpettor ist hier vor der

Linie ausgeworfen, weil der Baubeamte wie bisher bei Anstaltsneubauten Ver¬
wendung findet und fein Diensteintommen während dieser Zeit aus Neubaumitteln
beziehenwird.

Stelleninhaber- MaschineningenieurOslender, bisheriges Gehalt 5 800 M.

Der 47, RheinischeProuinziallandtag hat beschlossen, daß den in Düsseldorfangestellten
Prouinzialbenmten der Wohnungsgeldzuschusider Seruisllasse H, (900 M) ge¬
zahlt werde,

Stelleninhaber: Nnreaudirektor Dcbusmann, jetziges Gehalt . ,'»800 M,
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Titel, Ni.

III,

I«,

12

Ausgabe.

Uebertrag

Für den NechnungsrcmsorGehalt .
Für den ProvinziallandmesserGehalt
Für 19 LandessekretäreGehälter .

Für 12 Sekretäre nnd 3 bei der Zeutraluerwaltung beschäf¬
tigte BaullmtssekretäreGehälter .........

Zu übertragen

Betrag
für das

Aechnungs-
jähr

1N08.

128 400
4 900
5 200

71000

37 680

247 180

Betrag
für das

Mchnungs
j°>ir
1907.

Mithin jetzt

121 020
4 900
5 200

71000

32 380

12 780-

5300- __ ^_

umnger
DeinerKungen.

5 400

^ — — — Stelleninhaber:Rechnungsrevisor Rheinert,bisherigesGehalt . 4900 M,
Stelleninhaber:ProvinziallandmesserKehscheidt, bisheriges Gehalt 5200 M,
Stelleninhaber:

1. LandesselretärNahm . bisherigesGehalt

-234500 I8080l-

2. Hild . .
3, , Lleue .
4. , Straunen ,
5. Alsdorf .
6. , Brauns^ , Derksen .
8. Hermann ,
9, , Mindergan

1U. Ghlen . .
II, , Baronsky .
12. , Vrinlmann
13, , Hllfsinann.
14. Wiertz . .
15. Kessel . .
I«. , Schweder ,
I?. , Element .
18. Meine . .
19. , Heups . .

4 550
4 350
4 250
4 250
4 000
4 000
4 000
3 800
3 800
3 600
3 600
3 600
3 400
3 400
3 400
3 400
3 200
3 200
3 200

W.

5 400

Summe 71 000 M.
Die SekretäreSchweder,Element,Meineund Heupssind, nachdem sie die

vorgeschriebenePrüfung bestanden hatten,zu Landessekretäreubefördertworden,

Stelleninhaber:
1. SekretärLunkenheimer. bisherigesGehalt 4 200 M, Höchstgehalt,
2. „ Nüsenberg , . „ „4 100 „
3. „ Ackermann. . „ „ 3 630 „
4. „ Wallbruch. . „ „ 2 900 „
5. „ Andre ..... „ 2 700 „
6. „ Äongs ..... „ 2 700 „
7. „ Mosel«. . , „ „ 2 200 „
8. „ Kühler ... „ „ 2200 „
9. „ N, 3!. . . . Anfcmgsgehalt 2200 „

10. „ N. N, , . . .,' 2 200 „
11. „ N. N. . , . „ 2200 „
12. „ N, N, , . . „ 2200 „
13. Bauamtofelr.Müller bisherigesGehalt 3 250 „ ^ ^ Stellen fallen
14. „ u.d.Mppel „ „ 3 100,, .„«f^ «„,/
15. „ Nöthen . „ „ ^285« „ 1 ""Mg fort.

Summe 42 630 M.

Die SekretäreSchwedcr,Element,Meine und Heups sind nach bestandener
Prüfung zu Landessekretären befördertworden. Mit Rücksicht auf das Dienstalter
der ältestenAureauassistentenhaben hier 12 Sekretärstellenvorgesehenwerden
müsse». Da indessendie Stellen erst im Laufedes Jahres zur Besetzungkommen
werden, so ist ein Betrag von 37 680 M, ausreichend.

>,'
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III,
I.l Für 9 technischeVurecuibeamteGehälter

Neb ertrag

! !

Betrag
für das

jähr
1908.

Betrag
für das

jn!>r
1907.

247180 —

35 450

ss-ür 11 Vureauassisteutcn Gehälter

Zu übertragen

17 350

299 980

Mithin jetzt

234 500
31 «50

18 080
3 600

12 350

5 400 —

OemerKungen.

5 000

Stelleninhaber-
1. technischerLande^sekretär, Architekt Doeter, bisheriges Gehalt 4 35U
2. „ Zarth, „ 4 '25U
3. „ Ingenieur Neese, 4 250
4. Hepp, 4 250
^. ,, Schwitz, bisheriges Gehalt. , . . 4 0UN
6. Scholz, „ „ . . . . 3 8UU
?, ,, N. N.......3 800 M,
5, „ N, N.......360N „
9. ,, N. N.......3 600 „

!0. N, N.......3600 „
ll. N, N........... 3 600
12. LandmesserSchulter, bisheriges Gehalt ........ 3 400
lü. VermessungstechnikerKrumpholz, bisheriges Gehalt , . , , 3 550
14. tcchnifcherSekretär

M,

27« 700!'
2« 680!— 5 400

zusammen 35 450 W.
Ls sind hier sechs nene Stellen eingestellt worden. Durch die Ausdehnung,

welche die Anstaltsuerwaltung seit einer Reihe von Jahren genommen hat,
insbesondere auch durch die für die laufende Instandhaltung der Bauten uud
der maschinellenAnlagen erforderlich gewordenen erheblich vermehrten technischen
Arbeiten ist die dauernde Anstellung von technischenBeamten notwendig. Die
für die Stellen in Aussicht genommenen Technikersind schon mehrere Jahre, zum
Teil über 10 Jahre im Prouinzialdienst, Da 5 derselben noch vorwiegend mit
Neubanarbeiten befaßt sind, so lind deren Bezüge vor der Linie vorgesehen und
werden nach wie vor aus Neubautontos bestritten. Oiner diefer Technikerfoll
die ihm seitherbewilligteVergütung, welche höher ist als das ausgeworfene Gehalt,
so lange wciterbezieheu,bis das Gehalt infolge der befoldungsplcmmäsligenGe.
haltsaufbesserungen die entsprechendeHöhe erreicht hat. Nicht die Vergütung,
sondern das Gehalt und Wohnungsgeldznfchuhsind pensionsfähig,

Vtelleninhaber:
1. Bureau asststent Kaut,, jetziges Gehalt
^» Gossow, „ „
3, ,horster,
4, Weber, „
5, Gensch,
6, Zacharias, Anfangsgehalt

8.
' Müller,

Hilger,
N, N.

"

!0, N, N,
II, N, N,
12. , N, N,
13. N, N.
!4, N. N,
15, N. N,

1 800
1650
1 650
1650
l 650
1 500
1 500
1 500
1 500
1 500
1 500
1 500
1500
1 500
l 500

M,

Summe 23 400 M,

Mit Rücksichtauf das Tienstalter der Anwärter müsseilden seitherigenGrund¬
sätzen entfprechendim Etat 8 weitere Afsistentenstellenuorgefchen n'erden, Da
gemäß Titel III Nr. 12 in die voracsehenen Sekretärstelle,! 4 Assistenten aus.
rücken können und die Beförderung in die Äfsistenienstellenerst im Laufe de»
Rechnnng5jnhres «folgt, so genügt hier ein Betrag von 1? 350 M.
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Titel.

III.

Nr,

15

!6

Ausgabe.

!9

20

2,

Uebertrag
Für 11 BureaugehilfcnGehälter

Betrag
für das

Pechnungs

1908.

299 980

15 500

Für 68 Nurcaubeamtc (Titel III Nr. 8—15) Wohnnngs-
geldzuschuß...............

N. Kanzleibeamte.

Für einen KcmzleivorstcherGehalt .....
Für 10 Kanzlcisekretärebczw. Kcmzlisteu Gehälter

Für 11 Kanzleibeamtc(Titel III Nr. 17 nnd 18) Woh°
nungsgeldzuschnß..............

I?. Votcumeister (Hausmeister im Stäudehause)
und Boten.

Für den BotenmeisterGehalt ..........
Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand und Licht,
der Wert ist pensionsberechtigtzum Betrage von «00 M,

Für 4 Boten Gehälter............
AußerdemDienstwohnungmit freiem Brand nnd Licht
oder entsprechendeGeldentschädigung. Der Wert der
Emolumenteist pensionsberechtigtzum Betrage von 500 M,
(400 M. für Wohnunguud 100 M. für Brand uud Licht.)

3« 720

3 800
20155

Betrag
für das

Dechnungs-
jähr

19U7.

278 700

13 420

5 940

1740 —

5 200

Zu übertragen>389 035!—

24 552

3 800
21 955

5 184

2 400

5 800

Provinzmllllndtng,Provinzialausschuh,Zentralverwaltung.
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Mithin jetzt

mehr

26 680
2080

12168

756

wcmger

.<? «5,

5 400

1800

355 811 41 684!

660

600

8 460

DemerKungen.

Stelleninhaber:
1. Bureaugehilfe Klepsig, jetziges Gehalt
2.
li.
4.
5.
<!,
?.

1740
1740
1740
1620
1620
1380
1380
1160
1040
1040
1040

W,
Kennig,
Pauck,
Gorris, ,,
Röbbenack, „
Jürgens,
Rauch,

8. „ Selbach,
9. „ Polleit,

10. „ N. N.
11. .. N. N.

Summe 15 500 M,
Da nach den bisherigen Grundsätzen die Nureanhilssarbeiter nach drei¬

jähriger Dienstzeit in die Stellen der Bureaugehilfen einrücken,fo waren hier zwei
neue Stellen vorzufehen.

Bei Titel III Nr. 12, 13, 14 und 15 sind 10 Stellen mehr vorgesehen, Durch Nefchluß
des 47. RheinischenProuinziallandtags (vergl. auch Bemerkung zu III Nr, 7) ist
der Wohnungsgeldznschußfür die Servisklafse ^ bewilligt worden.

Stelleninhaber: Landessekret« Grefer. bisheriges Gehalt 3800 M,

Stelleninhaber:
1. Kanzleisetretär Hansen, jetziges Gehalt
2. „ Munkelt,
3. ,. Beck.
4. „ Krause, „
5. „ Knolle. „
6. „ Straßer, „
7. Kanzlist Zanke, bisheriges Gehalt .
8. „ Willems,
9. „ Storch,

10. „ Nohloff,
zufammen 20155 M.

Von den Kanzlisten werden 3 im Registratur- und Iournaldienste verwendet.
Der Kanzlist Nerger ist in die erledigte Stelle eines Kanzlisten bei der

LandwirtschaftlichenVerussgenossenschaft«ersetzt.

Slelle,ü»haber: Nolonmcister Schmitz, jetziges Gehalt,
Der Botenmeister Pourrier ist am 7, Januar 1907 gestorben.
Der pensionsberechtigendeWert der Emolumente ist entsprechend der Lr»

höhuug des Wohnungsgeldzuschussesauch hier etwas höher angenommen worden.

2 305 M
2 305

. 2 305
2 160

, 2 160 ,,
. 2 020 „

1800
. 1800
, 1650 ,,

1650 „

Stelleninhaber:
Note Frechen

„ Nißling
„ Müller
,. Andr«

jetziges Gehalt

zusammen

1 500 M.
1400 „
!300 „
1000 ,^
5 200 M,

Der Note Schmitz ist zum Botenmeister befördert
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!(> II

Titel.

IN.

IV.

V,

^c'r

2^

Ausgabe.

Ucbcrtrag
Für 3 Buten Entschädigungfür Dienstwohnung,Brand und

Licht ..................
Smnmc Titel III.

Andere persönlicheAusgaben.
Für wissenschaftlicheHilfsarbeiter ...... ,. . .

Für einen Landespsychiatcrim Ncbcnamte ......
Für Hilfsarbeiter im Bureaudiensteinschließlichderjenigen im

Rcchnungs-Rcuisionsbureau,Dispositionsfondsin Diäteu-
form zur Verfügungdes Landeshauptmanns .....

Für Hilfsarbeiter im Kanzlcidienst, Dispositionsfonds in
Diätenfurmzur Verfügung des Landeshauptmanns,sowie
für Kopialicn ...............

Zu Unterstützungenfür Subaltern- und Uuterbcamtc der
Provinzialvcrwaltuugsowiefür pensionierteBeamteund für
Hinterbliebenevon Pruuiuzialbcamtcu,zur Verfügungdes
Landeshauptmanns .............

Summe Titel IV.

SächlicheAusgaben.
Tagegelderund Reisekostender Beamten

». Unterhaltung des Stciudchnnses mit Umgebung sowie
Unterhaltung des Dienstwohngebändesfür den Landes¬
hauptmannund der Häuser WsabethstraßeNr. 8, 9 uud 10

Zu übertragen

Netrag
für das

Pechnungs-
l«chr

1908.

389 035

1500

390 535

9 900

4 000

7 500

3 650

>000

34 050

30 000,

12 000 —

42 000

Betrag
für das

Uechnung«
jnhr

1907.

355 811

1 320

357 131

9 WO

4 000

17 000

3 600

9 000

43 260

30 000

12 000

42 000

Mithin jetzt

41684- 8 460

weniger
Bemerkungen.

—! «460

i,0

290

9 500

9 500

— 9 210

Im Ständehause taun nur dem als Portier fungierenden Nute,» Dienstwohnung :c.
gewählt werden, weshalb an 3 Noten die entsprechendeGeldentschädigunggezahlt
werden muß. Diese ist, nachdem der Provinziallandtag die Gewährung des
Wohnuugsgeldzuschussesder Seruisllasse ^V für die in Düsseldorf wohnenden
Beamten genehmigt hat, für die Noten von 440 M. auf 5NN M. erhöht worden.

Es ist aus der vorgesehenenSumme zu zahlen:
1. An den Landesbauinspcltur Naurat Thomann, bisheriges Gehalt 5 400 M.

nnd Nohnungsgeldzuschust ..........900 „ 6 300 M.
2. für einen bei der Zentraluerwaltung beschäftigtenAssessor .....3 600 „

zusamnieu"9 900 M.

Das Amt wird von dem Geheimen Sanitätsrat Hr. Oebekein Nunn wahrgenommen.

Zurzeit werden aus diesem Titel nn 7 Wilitäranwärter, 3 Ziuilanwärler, 2 Bureau-
Hilfsarbeiter und ein Hilfstechniker !9 790 M. jährlich an Vergütungen gezahlt.
Mit Rücksichtauf die vor eingestellten Stellen für Nureauasfistenten und Bureau¬
gehilfen ist im Rechnungsjahre >907 für Nureauanwärter zc. ein voraussichtlich
zu zahlender Betrag von 5 800 M, erforderlich. Es wird ein Ltatsbetrag von
7 500 M. in dem neuen Jahre vorgesehen, um eventl. auch noch Mittel für eine
durch die Geschäfte erforderlich werdende Vermehrung des Hilfspersonals zur
Hand zu haben. — Sofern von den unter Titel III Nr. 14 und 15 vorgefehenen
Stellen die eine oder andere nicht zur Besetzungkommen sollte, sind die Vergü¬
tungen aus den ersparten Gehältern zu decken.

Aus dem nebenstehenden Fonds werden zurzeit nur Kouialien bezahlt. Diese
haben betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 3 799,30 M.

1905 . . 3 455,50 „
190« . .3 650,55 „
zusammen 10 905,35 M.

oder durchschnittlichjährlich 3635 M. Der Etatsansatz wird ans 3650 W. erhöht.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 29 984,44 M.
1905 . . 29 943.59 „
1906 . . 29 964,93 „

oder durchschnittlichrund 29 964 M.
zusammen 89 892,96 M.

Der bisherige Kredit wird beibehalten.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1901 . , 18 727,53 M.
„ .. ., ,. , >905 . . 9 792,15 „
,....... „ 1906 . . 10^31^95 „

zusammen 39 251,63 M.
oder durchschnittlichrund 13 084 M. Der bisherige Betrag ist beibehalten, wenn
auch die Unterhaltung der »euangekauften Häuser LlisabethstrasieNr, 8 und 9
hinzugetreten ist.

6
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Titel, Nr

V,

Ausgabe.

Netrag
für das

Uechnungs
jnhr

1908.
^ «f.

Uebeltrag
K. Feuerversicherungder Gebäude nebst Inventar, Hagelver-

sicheruugsbeitragfür das Oberlicht im großen Sitzungs¬
saal sowiefür Steuern der Gebäude und Kcmalbetriebs-
gebühreu ................

c Beschaffung und Unterhaltungdes Inventars

42 000

2 090

2 500

cl, Schreibmaterialienund sonstige Bureaubcdürfuissc , , .

o, Druckkostcn

f. Wenhcftcn und Buchbindernrbeiten

500

4 200

3 200

Betrag
für das

Rechnung«-
ja!>r

1907.
^ 4

42 000

1598

2 500

12

Zu übertragen 58 490— 57 798^ 691^88

4 500

4 000

3 200

Provinziallandtag. ProvinzialauSschuß,Ientralverwaltung.

'M

Mithin jetzt

491

wentgei
DemerKungen.

200

Es sind zu zahlen
») lln Feueruerficherungsbeiträgcn:

1. für das Standehnus .'........380.— M.
2. ,. „ Dienstwohngebaude, Elisabethstr. 11. . 40,— „
3, „ „ Haus Glisabethstr. 10......19,50 „
4. „ ,. ., ,. 9...... 25,10 „
5, „ „ „ „ 8...... 12,— „ 476,60 M,
6, Mobilarversicherungsbeiträge ...........206,10 „

b) Hageluersicherungsbeitrag für das Oberlicht im Sitzungssaal . 46,50 „
o) an Steuern und Kanalbetriebsgebühren:

1, für das Standehllus.........340,24 M.
2.....Haus Elisabethstr, 11......513,73 „
3. „ „ „ „ 10 ...... 150,05 „
4. „ „ „ „ 9...... 201,30 „
5. „ „ „ „ 8..... , 198,90 „ 1404,22 „

Summe 2 133,42 M.
Da einzelne Versicherungsbeiträge für mehrere Jahre vorausbezahlt find,

genügen 2090 M.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 2 137.27 Vl.
1905 . , 2 620,20 „

,..... „ 1906 . . 5 443,04 „
zusammen 10 200,51 M,

oder durchschnittlichrund 3400 M, Da in der Ausgabe für 1906 ein Posten
für die außerordentliche Beschaffung von weiteren Pulten für den Landtagssaal
und für die Ersetzung einer größeren Zahl unbrauchbarer Oefen durch neue
enthalten ist, fo dürfte der bisher im Haushaltsplan ausgeworfene Betrag von
2500 M, auch für das Haushaltsjahr 1908 ausreichen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 , . 4 889,20 M.
1905 , . 3 867,68 „
1906 . . 4 746,72 „

zusammen 13 503,60 W.
oder durchschnittlichrund 4501 M, Der bisherige Otatsbetrag wird beibehalten.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 3 577,85 W.
1905 . . 3 988,85 „
1906 . . 4245,42 .^

zusammen 11 812,12 M.
oder durchschnittlichnmd 3937 M.

Es wird der Betrag uon 4200 M, mit Rücksicht auf die Ausgabe des letzten
Jahres uorgcsehen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 2 914,81 M.
,......, „ „ 1905 . . 2 983,18 „

1906 . . 3 175,39 „
zusammen 9 073,38 M.

oder durchschnittlichrund 3024 M. Der bisherige Ansatz ist beibehalten.

l','
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Titel. Nr

V. 2

Ausgabe.

Ucbertrag
8, Beschaffungund Unlerhalluiigder Geschäflsbibliothet. .

1,. Porto, Fracht und Delegraphcngebühre»,Ferusprechermiele

i, Beleuchtungder Bureaus uud der Dienstwohnungdes
Landeshauptmanns .............

1c. Heizungder Bureaus uud der Dienstwohnungdes Landes¬
hauptmanns ...............

l. Reinigung der Bureaus

in. Wnfserzinsund sonstige Abgaben

n. Krankenversicherung der Heizer und Putzfrauen fowicBei¬
träge zur Invalidenversicherungfür die Bureau«und Kauz-
leihilfsarbeitcr,Heizer und Putzfrauenim Ständchause

Zu übertragen

Betrag
für das

UechnungZ-
jllhi
1908.

58 490

1500

16 500

4 400

? 050!—

5 200

530

230

94 500

Betrag
siir das

Uechnungs-
jähr
18N7.

57 798>12

1 500-

16 400

4 000

7 500

5 200

530

223

93 151

Provinziallandtag, Provinzialausschuß,Zentralverwaltung.

45

Mithin jetzt

691

100

400

wemger

^

150

1^ 1348 88!

DeinerKungen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 1811,46 M.
1905 . . 1329,55 „
1906 . . ^224,50 „

zusammen 3 865,51 M
«der durchschnittlichrund 1288 M, Es empfiehlt sich, den bisherigen Kredit fest¬
zuhalten.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 15 940,74 M.
1905 . . 1« 264,75 „

,..... „ 1906 . . 16 456, 57 „
zusammen 48 662M At.

oder durchschnittlichrund 16 221 M. Mit Rücksichtauf das fortgesetzteSteigen
dieser Ausgabe infolge Vermehrung der Geschäfte und auf die letztjährige Aus¬
gabe müssen hier 10 500 M. eingestellt werden.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1804 .. 3 717,76 M.
1905 . . 4 924,62 „

...... „ „ „ 1906 . . 3941,04 „
zusammen 12 583,42 M.

oder durchschnittlichrund 4194 M. Entsprechend der Bemerkung zu Titel III
Nr. 1 der Ausgabe dieses Haushaltsplanes muß hier die Ausgabe für die Be¬
leuchtung der Dienstwohnung des Landeshauptmanns vorgesehen weiden. Es sind
4400 M. eingestellt.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1904 . . 7 193,22 M.
1905 . . 7 866,06 „
1906 . . 7 586.13 „

zusammen
oder durchschuittlichrund 7548

22 645,41 M.
Hier waren seither nur die Kosten der Zen¬

tralheizung in der Dienstwohnung des Landeshauptmanns ausgeworfen. Ent¬
sprechendder Bemerkung zu Titel III Nr. 1 der Ausgabe dieses Haushaltsplans
sind hier die gesamten Heizuugskosteudieser Dienstwohnung zu bezahlen nnd des¬
halb 7650 M. vorgesehen.

Es ist ausgegeben worden im Rechnungsjahre 1904 . . 5 053,09 M.
„ ,. '„ ,. „ „ 1905 , . . 5 285,32 „
...... „ „ „ 1906 . . . 5174.19 „

oder durchschuittlichrund 517! W,
zusammen 15 512,60 M.

Es werden 5200 M. beibehalten.

Die Ausgabe für Wasseruerbrauch hat betragen......
„ „ „ Ueberwachung des Telegraphen-Signalgeders

. . 498,40 M.

. . 36,— „
zusammen 534,40 M.

Es sind vorzusehen:
An Krnukeutasstnbeitrngenjährlich rund...... 138,— M.
„ Beiträgen znr Invalideuuersichernng jährlich rund , l-!5,— ,.

zusammen 223,— M.
Die Ausgabe in 1906 hat 226,77 M. betragen.
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Titel. ^,,

V.

VI,

!,
!!,

III.
IV.
V,

VI.

Ausgabe.

Uebertrag
o. Für Hilfeleistungim Votendienst sowie zur Abrundung

diesesTitels ...............
(Die unter V 2», bis c> aufgeführtenAnsgabevostenergänzensich

gegenseitig.)

Für Dienstkleidungdes Botenmeistcrsund der Boten . .
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Zur Verfügungdes Landeshauptmanns .......

(Der am Jahresschlüsse verbliebene Bestandwird zur Verwendung
in das nächste Jahr übertragen)

ZnUmzugstostcn,unvorhergesehenenAusgabenund zurAbrundung
Summe Titel VI.

Wiederholung.
Prooinziallandtag ......
Provinzialausschuß,Prouinzialrat :c.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . .
SächlicheAusgaben ......
Sonstige Ausgaben ......

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr
1908.

94 500

1300

750

86 550

2 000

1065

3 065

50 000

17 200

390 535
34 050

96 550

3 065

591 400

591 400

Betrag
für das

Uechnungs-
Wr
1907.

Mithin jetzt

mehr
^ ____ <5

weniger

93 151

1098

750
95 000

2 000

1159
3 159

48 000
17 150

357 131
43 260
95 000

3159
563 700

563 700

!^ 1348

201

_^ 1550

2 000
50

33 404

1550

H 37 004

27 700
^ 27 700

««

!^

94
94

9 210

9'!
9 304,

Bemerkungen.

Die Ausgabehat betragenim Rechnungsiahre1904 . . . 989,28 M.
„ „ „ „ „ 1905 . . . 1112,89 „

1906 . . . 127 4,89 „
zufammen 3 377,06M.

oder durchschnittlichrund 1126 M.

Es ist verausgabtworden im Rechnungsjahre 1904 . . . 699,50 M.
„ 1905 . . . 656,50 „

^ " ^ /, „ ,. 1906 . . . 82 4,- „
zusammen 2180,— N.

oder durchschnittlichrund 727 M. Der seitherige Ansatz ist beibehalten.

Die Ausgabehat betragenim Rechnungsjahre1904 . . . 276,—M.
, „ 1905 . . . 1116,83 „

" " I „ „ " 1^6 . . . 962,90 „
zusammen'2 355,73 W.

oder durchschnittlichruud 785 M,

!?
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